
Oranienplatz in Schmachtendorf – bald ein offizieller Name? 
(Von J. Lange / E. Noldus.) 

Wenn es nach der AfD-Bezirksfraktion Sterkrade ginge, würde der Oranienplatz in Schmachtendorf 
bald auch ganz offiziell so heißen. Der AfD-Bezirksvertreter und Stadtverordnete Lange hat einen 
entsprechenden Antrag gestellt. 

Zur Antragsbegründung 

Der betreffende Platz ist in Schmachtendorf und darüber hinaus in Sterkrade seit vielen Jahren unter 
der  Bezeichnung  „Oranienplatz“  bekannt.  Diese  Bezeichnung  hat  sich  somit  im  allgemeinen 
Sprachgebrauch etabliert und wird von Anwohnern, Besuchern sowie Gewerbetreibenden regelmä-
ßig verwendet. 

Die Erhebung dieser Bezeichnung zur offiziellen Benennung des Platzes würde die bestehende ört-
liche Identität stärken und der tatsächlichen Wahrnehmung sowie der Nutzung durch die Bevölke-
rung Rechnung tragen. Darüber hinaus würde eine formelle Namensgebung diese Bezeichnung in 
amtlichen Unterlagen, Kartenwerken und digitalen Navigationssystemen verankern. 

Wir erinnern in diesem Zusammenhang an den SPD-Antrag A/17/6792 (Bezirksvertretung Sterkra-
de vom 12. 6. 2025) „Gestalterische und funktionale Aufwertung des Oranienplatzes in Schmach-
tendorf“, der wie selbstverständlich den äußeren Eindruck eines amtlichen Sprachgebrauches er-
weckt. 

Sterkrade zeichnet sich durch eine starke lokale Verbundenheit seiner Bürgerinnen und Bürger aus.

Die offizielle Anerkennung des Namens „Oranienplatz“ wäre ein sichtbares Zeichen der Wertschät-
zung gewachsener örtlicher Traditionen und Bezeichnungen.

Die Verwaltung wird gebeten, die rechtlichen Voraussetzungen für eine entsprechende Benennung 
zu prüfen und der Bezirksvertretung Sterkrade einen Umsetzungsvorschlag vorzulegen. 

Der Beschlußvorschlag der AfD-Bezirksfraktion 

Die Bezirksvertretung Sterkrade beschließt, daß die Verwaltung prüft und umsetzt, dem bislang le-
diglich umgangssprachlich als „Oranienplatz“ bezeichneten Platz in Schmachtendorf künftig offizi-
ell diesen Namen zu geben. 

Der Beschluß darüber erfolgt in der Sitzung am 10. September. 
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